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GrundGesetzVerstehen e.V. erhält den Brandenburger Freiheitspreis 2025   

Der diesjährige Brandenburger Freiheitspreis geht an den Verein GrundGesetzVerstehen e.V. 

Das gab Dr. Cord-Georg Hasselmann, Kurator des Domstifts Brandenburg, heute bekannt. 

Der mit 15.000 Euro dotierte Brandenburger Freiheitspreis steht 2025 unter dem Thema 

„Freiheit durch Bildung“.  

GrundGesetzVerstehen ist ein gemeinnütziger Verein, der bundesweit Schulklassen das 

Grundgesetz leicht verständlich erklärt. Die kostenlosen Unterrichtseinheiten vermitteln 

Schülerinnen und Schülern, was das Grundgesetz ist, welche Funktion Grundrechte haben 

und was die einzelnen Grundrechte für sie bedeuten. Junge Menschen lernen so frühzeitig 

ihre verfassungsmäßigen Rechte, Pflichten und Freiheiten und damit den Wert des 

Grundgesetzes und unserer freiheitlich-demokratischen Grundordnung kennen. 

Bischof Dr. Christian Stäblein, Domdechant und Vorsitzender der Jury, erläutert die Wahl des 

Preisträgers: „In einer Zeit, in der politische Bildung zur Stärkung unserer freiheitlichen 

Gesellschaft mehr denn je gefragt ist, ist das Engagement von GrundGesetzVerstehen von 

beispielhafter Bedeutung. Die Arbeit dieses Vereins trägt entscheidend dazu bei, dass junge 

Menschen ein wesentliches Fundament unseres Gemeinwesens verstehen und an seiner 

Verteidigung mitwirken. Der Verein GrundGesetzVerstehen leistet damit einen wesentlichen 

Beitrag zur Stärkung unserer freiheitlichen Grundordnung und ist deshalb gerade in dieser 

Zeit der richtige Träger des Brandenburger Freiheitspreises.“ 

Dr. Lukas Schlegel, Vorstandsmitglied von GrundGesetzVerstehen e.V., freut sich sehr: „Die 

Auszeichnung mit dem Brandenburger Freiheitspreis verstehen wir als große Anerkennung 

unserer Bildungsarbeit. Sie würdigt zugleich das herausragende und beeindruckende 

Engagement unserer Mitarbeitenden, Mitglieder und Coaches, ohne die unsere Arbeit nicht 

möglich wäre. Wir fühlen uns durch den Preis bestärkt, weiterhin jungen Menschen ein 

Bewusstsein für die rechtlichen Grundlagen unseres Zusammenlebens zu vermitteln. Wir 

wollen damit der Spaltung und Polarisierung in der Gesellschaft entgegenwirken, indem wir 

den Blick der Schülerinnen und Schüler darauf lenken, wie wichtig die Rücksichtnahme auf 

die Rechte und Interessen anderer Menschen und eine respektvolle und regelbasierte 

Diskurskultur sind. Ohne ein gemeinsames Verständnis der maßgeblichen Grundregeln, die 

unsere Gesellschaft tragen, droht unsere freiheitlich-demokratische Grundordnung immer 

stärker ins Wanken zu geraten.“ 

Der von der Deutsche Bank AG und dem Technologiekonzern ZF geförderte Brandenburger 

Freiheitspreis wird am 11. Oktober 2025 um 14 Uhr im Rahmen eines Festaktes im Dom zu 

Brandenburg überreicht. Die Laudatio wird Dr. Joachim Gauck, Bundespräsident a.D., halten.  

 

mailto:viktoria.klawitter@dom-brandenburg.de
mailto:viktoria.klawitter@dom-brandenburg.de
file://///192.168.44.8/Daten/Kommunikation/01_Presse/2024/Pressemeldungen/02_Februar/www.dom-brandenburg.de


 
 

 

 
Pressemeldung 
17. Juli 2025 

Pressekontakt  
Viktoria Klawitter 

Burghof 10 | 14776 Brandenburg an der Havel 
03381 / 211 22 29 

viktoria.klawitter@dom-brandenburg.de 
www.dom-brandenburg.de 

 
 

 

 

Der Brandenburger Freiheitspreis wurde 2015 anlässlich des 850-jährigen Jubiläums der 

Grundsteinlegung des Doms am 11.Oktober 1165 vom Domstift Brandenburg ins Leben 

gerufen. Er wird alle zwei Jahre an herausragende Personen oder Institutionen, vorzugsweise 

aus Brandenburg und Berlin, vergeben, die durch ihr Engagement in den Bereichen Kultur, 

Religion, Wirtschaft oder Politik zur Verwirklichung des Freiheitsgedankens beigetragen 

haben.  

Mitglieder der Jury unter Vorsitz von Bischof und Domdechant Dr. Christian Stäblein sind 

Prof. Dr. Jutta Allmendinger, Dr. Jakob Hein, Prof. Dr. Christoph Möllers und Dr. Sigrid 

Nikutta. Den Brandenburger Freiheitspreis erhielten bisher das Menschenrechtszentrum 

Cottbus e.V. (2016), die Wohnungsbaugenossenschaft „Bremer Höhe“ eG (2018), Pfarrerin 

Beatrix Spreng (2020) und AlgorithmWatch e.V. (2023). 

 

Weitere Informationen unter: www.brandenburger-freiheitspreis.de 
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